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Am Landhaus Maria Schutz sind seit einiger Zeit 

umfangreiche bauliche Veränderungen zu beobach-

ten. Die Caritas errichtet dort einen großen Anbau für 

eine Tagespflege. Darin wird es auch zwei Räume 

geben, die voraussichtlich im September 2021 fertig-

gestellt werden und dann von Vereinen, Schützen-

gruppen und Privatpersonen für Veranstaltungen 

angemietet werden können. Der größere Raum trägt 

den Namen „Traar“ und hat eine Fläche von 73 m². Der 

andere, 51 m² große Raum wird nach dem benachbar-

ten Stadtteil „Verberg“ benannt und verfügt über eine 

kleine Teeküche. Beide Räume können bei Bedarf 

zusammengelegt werden. Sie sind mit Tischen und 

Stühlen ausgestattet; Leinwand und Beamer sind 

ebenfalls vorhanden. Getränke und Speisen können – 

je nach Wunsch – zur Verfügung gestellt oder mitge-

bracht werden. Die Höhe der Raummiete hat die Cari-

tas noch nicht abschließend festgelegt. Sie wird sich 

aber – der Ausrichtung des Trägers entsprechend – in 

einem moderaten Rahmen bewegen und eine Endrei-

nigung beinhalten.

Durch diesen Neubau der Caritas werden sich für den 

Bürgerschützenverein und für alle Schützengruppen 

neue Möglichkeiten eröffnen, um Kommandeursver-

sammlungen, Gruppentreffen oder auch Geburts-

tagsfeiern zu veranstalten. Diese Entwicklung ist für 

das Königreich Traar eine Bereicherung, nachdem hier 

in den verbliebenen Gaststätten kaum noch Räum-

lichkeiten für solche Events verfügbar sind. Und wenn 

der Raum „Traar“ mal zu klein sein sollte, kann man 

„Verberg“ problemlos hinzunehmen. Das sind doch 

tolle Aussichten!

Die Altschützen trauern um ihren verdienten 

Schützenbruder

Er war ein langjähriges Mitglied der Altschüt-

zen und als Inhaber des Traarer Optikerge-

schäfts vielen als „Brillen-Franz“ bekannt. 

Wegen seiner Freundlichkeit und Hilfsbereit-

schaft war er nicht nur bei den Altschützen sehr 

beliebt.

Nach kurzer Krankheit verstarb Franz 

Szymanski am 27. Juni 2021 unmit-

telbar vor der Vollendung seines 

71. Lebensjahrs. Seine Beisetzung 

fand im engsten Familienkreis 

statt.

Die Altschützen werden sein An-

denken stets in Ehren halten.

VorwortVorwort

Liebe Traarer Mitbürger, liebe Traarer Schützen!

Unser Leben hat sich inzwischen glücklicherweise wieder etwas normalisiert. Zahlrei-
che Menschen sind vollständig geimpft; die Zahl der Menschen, die an COVID-19 
erkrankt sind, ist sehr deutlich zurückgegangen. Gleichwohl ist die Pandemie noch 
nicht beendet. Wir müssen vielmehr weiterhin vorsichtig sein, und zwar gerade dann, 
wenn viele Menschen zusammenkommen und gemeinsam feiern. Während die 
Schützengruppen nach und nach wieder kleinere Treffen veranstalten, haben die Traa-
rer Schützen ihre für dieses Jahr geplanten Großveranstaltungen fürsorglich noch 
einmal ins nächste Jahr verschoben. Sie schützen dadurch ihre Mitglieder sowie ihre 
Gäste vor möglichen Gesundheitsgefahren und verdeutlichen auf diese Weise, dass der Begriff „Schütze“ nicht 
nur das Schießen umschreibt, sondern auch den Schutzgedanken im Sinne von Behüten und Beschützen 
umfasst.

Es gibt aber auch ein paar erfreuliche Dinge zu vermelden. So entstehen am Landhaus Maria Schutz neue Veran-
staltungsräume, die Vereine, Schützengruppen und Dritte zu moderaten Konditionen mieten und recht flexibel 
nutzen können. Das ist auf jeden Fall eine Bereicherung für unser Dorfleben.

Außerdem hat der Vorstand ein paar wichtige Termine festgelegt. Sie können sich hier informieren, wann das 
nächste Maifest, das Königsvogelschießen und das Schützenfest stattfinden werden.

Ich wünsche allen viel Spaß beim Lesen dieser Ausgabe der Traarer Schützen-Info und eine angenehme, erholsa-
me Ferienzeit!

Mit bestem Schützengruß

Ihr

Dr. Walter Potthast 
Präsident
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Der Vorstand des Bürgerschützenvereins hat sich am 

30. Juni 2021 erstmals seit Beginn der Pandemie wie-

der zu einer Präsenzsitzung getroffen. Auf der Tages-

ordnung stand insbesondere die Frage, ob und ggf. 

wie die turnusmäßige Jahreshauptversammlung in 

diesem Jahr noch stattfinden könnte. Dafür sprach 

der Umstand, dass sich die Infektionszahlen zum 

Glück deutlich verringert hatten und immer mehr 

Mitglieder vollständig geimpft sein dürften. Auf der 

anderen Seite fehlte jedoch eine ausreichende Pla-

nungssicherheit. Die nordrhein-westfälische Landes-

regierung änderte ihre Corona-Schutzverordnung 

alle 14 Tage und legte ständig neue Rahmenbedin-

gungen für Versammlungen mit mehr als 100 Teil-

nehmern fest. Zudem wusste niemand zu sagen, wie 

die sog. Delta-Variante das Infektionsgeschehen 

beeinflussen würde. Das alles erschwerte naturge-

mäß die Organisation einer so großen Veranstaltung.

Der Vorstand ließ sich von der Vorgabe leiten, dass 

jedes Mitglied die Möglichkeit haben müsste, an 

einer Jahreshauptversammlung teilzunehmen. Er 

lehnte eine Beschränkung des Teilnehmerkreises auf 

Geimpfte, Genesene und Getestete ab. Er konnte sich 

auch nicht damit anfreunden, den Teilnehmerkreis 

auf 100 Personen zu begrenzen. Wenn eine Jahres-

hauptversammlung stattfinden sollte, dann sollten 

auch alle Mitglieder daran teilnehmen können.

Die Idee, die Jahreshauptversammlung unter freiem 

Himmel zu veranstalten, wo die Risiken für die 

Gesundheit der Teilnehmer deutlich geringer wären, 

verwarf der Vorstand nach eingehender Erörterung. 

Diese Veranstaltungsform war in der letzten Ausgabe 

der Traarer Schützen-Info zwar als eine Möglichkeit 

erwogen worden, die Jahreshauptversammlung even-

tuell doch noch in diesem Jahr durchzuführen. Am 

Ende überwogen aber doch die Nachteile dieses For-

mats. Neben einem hohen organisatorischen Auf-

wand (Bestuhlung, Beschallung, Toiletten, Desinfek-

tionsmöglichkeiten, Erfassung der Kontaktdaten etc.) 

ist insoweit vor allem die Wetterabhängigkeit zu nen-

nen. Darüber hinaus wäre im Freien auch nicht sicher-

zustellen gewesen, dass nur die Versammlungsteil-

nehmer die zum Teil vertraulichen Informationen 

gehört hätten.

Da ein rein virtuelles Format aus den in der letzten 

Ausgabe der Traarer Schützen-Info bereits genannten 

Gründen weiterhin nicht in Betracht kam, entschied 

der Vorstand nach ausführlicher Diskussion schweren 

Herzens, die nächste Jahreshauptversammlung erst 

im Frühjahr 2022 durchzuführen. Dann wird auch der 

Vorstand neu gewählt werden. Bis zu dieser Neuwahl 

bleibt der jetzige Vorstand mit allen Rechten und 

Pflichten im Amt.

Erneute Verlegung des 40. Stiftungsfestes

Die wesentlichen organisatorischen Grundlagen, um 

am 4. September 2021 das 40. und letzte Stiftungs-

fest der 1. Kompanie der Hist. Sappeure auf dem Bau-

ernhof von Familie Lenßen zu feiern, waren im Früh-

jahr schon gegeben. Zwei bestens bekannte Musik-

bands waren verpflichtet und das erforderliche 

Equipment (Beleuchtung, Beschallung, Toilettenwa-

gen, Theken etc.) war gebucht. Aber die fortdauernde 

Corona-Pandemie schwebte wie ein Damokles-

Schwert über der Veranstaltung. Sie sorgte dafür, 

dass bis vor kurzem Großveranstaltungen der geplan-

ten Art gar nicht erlaubt waren. 

Dieses Verbot wurde erst im Juli 

aufgehoben und durch differen-

ziertere Regelungen abgelöst, 

wobei niemand weiß, ob diese 

Anfang September noch gelten 

werden. Die Lockerungen kamen 

außerdem zu spät, um ein Stif-

tungsfest in diesem Spätsom-

mer noch zu ermöglichen. Die 1. 

Kompanie der Hist. Sappeure 

benötigt  nämlich mehrere 

Wochen, um die notwendigen 

Genehmigungen zu beantragen 

und zu erhalten. So muss für 

jedes Stiftungsfest ein Sachver-

ständiger ein aktuelles Brandschutzgutachten erstel-

len. Anschließend müssen die Veranstalter mit die-

sem Gutachten eine Baugenehmigung beantragen, 

damit die Scheune in einer Nacht als Veranstaltungs-

raum genutzt werden darf. Darüber hinaus werden 

weitere Genehmigungen zur Verkehrsregelung und 

zum Getränkeausschank sowie zur Ausgabe von Spei-

sen benötigt. All diese Anforderungen waren binnen 

weniger Wochen nicht mehr zu erfüllen, sodass letzt-

lich nur die Möglichkeit blieb, die große Feier noch-

mals um ein Jahr zu verschieben. So wird das 40. und 

letzte Stiftungsfest nach der neuen Planung erst am 

3. September 2022 gefeiert werden. Die Bands sind 

für den neuen Termin bereits verpflichtet. Alle Gäste 

müssen sich also noch ein Jahr gedulden.

Die Veranstalter hoffen natürlich, dass bis zum nächs-

ten Jahr noch mehr Menschen vollständig geimpft 

sein werden und dass die pandemiebedingten 

Schutzmaßnahmen bis dahin noch weiter reduziert 

werden können. Denn das Stiftungsfest lebt davon, 

dass die Gäste eng beieinander stehen und dicht 

gedrängt der erstklassigen Live-Musik lauschen. Mit 

Masken und Abstand würde die hervorragende Party-

stimmung, die das Stiftungsfest über 40 Jahre ausge-

zeichnet hat, wohl kaum aufkommen. Es bleibt also 

zu wünschen, dass die Lockerungen trotz der aktuell 

sich verbreitenden Delta-Variante des Coronavirus 

fortschreiten und das letzte Stiftungsfest im nächs-

ten Jahr zu einer grandiosen Abschiedsparty für alle 

Teilnehmer wird.

Die 1. Kompanie bittet alle treuen Gäste um Verständ-

nis für die erneute Verlegung des 40. Stiftungsfestes, 

aber die Gesundheit aller Teilnehmer genießt natür-

lich oberste Priorität und die Zeit für eine regelkonfor-

me Organisation war einfach zu knapp. Die letzte 

Feier wird aber ganz bewusst nicht aufgehoben, son-

dern nur aufgeschoben. Alle Interessierten können 

sich auf eine tolle Musikveranstaltung im rustikalen 

Ambiente am 3. September 2022 freuen. Wie heißt 

doch gleich ein bekanntes Sprichwort: Vorfreude ist 

die schönste Freude!

Erneute Verlegung des 40. Stiftungsfestes
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In dieser Ausgabe der Traarer Schützen-Info war bis-

lang viel davon die Rede, dass große Veranstaltungen 

(erneut) verschoben werden müssen. Es gibt aber 

auch ein paar erfreuliche Informationen, die alle sich 

vormerken sollten. Denn der Vorstand hat in seiner 

Sitzung am 30. Juni 2021 auch mehrere Feste für die 

kommenden beiden Jahre terminiert.

Das traditionelle Traarer Maifest wird am 30. April 

und 1. Mai 2022 wieder stattfinden. Für den Tanz in 

den Mai am 30. April 2022 hat der Vorstand schon die 

bekannte und beliebte Band „Heavens Club“ ver-

pflichtet, die für eine ausgezeichnete Festzeltstim-

mung sorgen wird. Das Maibaumsetzen am 1. Mai 

2022 beginnt für alle Schützen um 12 Uhr mit dem 

Antreten auf dem Traarer Rathausmarkt. Von dort aus 

zieht der ganze Schützenzug mit Musik zum Fest-

platz, wo die Kinder den Maikranz schmücken und die 

Schützen den Maibaum anschließend aufrichten 

werden. Auf die Kinder warten wieder allerlei Attrak-

tionen; die Erwachsenen können Freunde und 

Bekannte treffen, die sie vielleicht länger nicht gese-

hen haben. Für das leibliche Wohl aller Gäste wird 

natürlich gesorgt werden.

Die Verabschiedung des amtierenden Königshauses 

mit König Günter I. und Königin Marita I. (Weissmann) 

an der Spitze wird am Samstag, dem 10. September 

2022, zünftig erfolgen. Am Ende des offiziellen Teils 

wird der Große Zapfenstreich zu Ehren des scheiden-

den Königshauses im Festzelt dargeboten. Am 

darauffolgenden Sonntag, dem 11. September 2022, 

treten die Schützen um 13 Uhr auf dem Traarer Rat-

hausmarkt an, wo König Günter I. in Begleitung von 

Präsident und General ein letztes Mal die Schützen-

front abschreiten wird. Anschließend ziehen alle mit 

klingendem Spiel zum Festplatz, wo beim traditionel-

len Königsvogelschießen der neue Schützenkönig 

ermittelt wird. Abends soll gegen 19 Uhr die feierliche 

Proklamation des neuen Königshauses im Festzelt 

erfolgen.
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Der Termin für das nächste Bürgerschützenfest steht 

auch schon fest: Es wird vom 27. bis 30. Mai 2023 

(Pfingsten) gefeiert. Das Programm wird den traditio-

nellen Abläufen entsprechen, die sich im Königreich 

Traar seit Jahrzehnten erfolgreich bewährt haben. 

Der Vorstand wird sich nun zeitnah um die Verpflich-

tung von Blaskapellen, Spielmannszügen und Musik-

bands kümmern. Die Bewirtung soll sowohl beim 

Vogelschießen als auch beim Schützenfest wieder in 

den bewährten Händen der Firma Späth liegen.

Alle Traarerinnen und Traarer sollten sich die vorste-

hend genannten Termine schon einmal notieren und 

reservieren. Es wäre nämlich sehr schön und entsprä-

che gutem Brauch, wenn jeweils das ganze Dorf mit-

feiern würde.

Wir SCHOPPEN erst 2022Wir SCHOPPEN erst 2022

Unser SCHOPPEN, das Weinfest der 2. Kompanie der 

Hist. Sappeure, stand bis Anfang Juli höchstmotiviert 

in den Startlöchern für die Premiere auf dem Traarer 

Rathausmarkt. Wir wollten mit zahlreichen Besu-

cher:innen drei schöne und stimmungsvolle Tage mit 

leckeren Weinen und abwechslungsreichem Bühnen-

programm verbringen. Keiner von uns hat beim 

Beginn der Vorbereitungen vor über einem Jahr damit 

gerechnet, dass die Coronalage auch heute noch so 

tagesaktuell und unkalkulierbar sein würde. Beson-

ders in den vergangenen Wochen haben wir inten-

sivst überlegt, wie ein Weinfest in solch besonderen 

Zeiten aussehen kann, da wir bis zum Schluss gewillt 

waren, in diesem Jahr mit unserer Veranstaltung zu 

beginnen. Die sich immer verändernde Corona-

Schutzverordnung machte uns dabei mal mehr und 

mal weniger Hoffnung.

Nun ist es aber an der Zeit, Entscheidungen zu treffen, 

damit wir, unsere Veranstaltungspartner und auch 

unsere Gäste Planungssicherheit haben: Unser 

SCHOPPEN wird in diesem Jahr leider nicht stattfin-

den. Denn auch wenn die Situation heute noch ent-

spannter ist, weiß keiner, wie es nach den Sommerfe-

rien ausschaut. Ebenso ist es uns wichtig, dass wir 

unser geplantes Veranstaltungskonzept nicht um 

jeden Preis so weit herunterfahren, bis eine Durch-

führung möglich gewesen wäre.

Schauen wir von jetzt an optimistisch in den Sommer 

2022, denn die Terminabsprachen mit unseren Win-

zer:innen und Musiker:innen laufen bereits, so dass in 

Kürze ein konkreter neuer Veranstaltungstermin mit-

geteilt werden kann. Klar ist heute schon: Ein poten-

tieller neuer Schützenkönig könnte dann unter den 

Besucher:innen sein. 

Nähere Informationen rund ums SCHOPPEN erhalten 

Sie weiterhin unter www.schoppen-traar.de sowie 

auf unserem Instagram-Kanal.
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Thomas JanßenAnzeigen:

Liebe Traarer Schützinnen und Schützen,

liebe Traarer Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich möchte hiermit die Gelegenheit nutzen, einen herzlichen Sommergruß an alle Bewohner unseres geliebten 

Königreichs Traar zu senden.

Eine lange Zeit ohne persönliche Kontakte scheint sich langsam dem Ende zuzuneigen. In vielen Gesprächen 

konnte ich erkennen, dass das Gruppenleben behutsam und mit den erforderlichen Vorsichtsmaßnahmen wie-

der etwas an Fahrt aufnimmt. Das stimmt mich positiv.

Wenn es auch noch zu früh erscheint, große Events durchzuführen, so ist doch ein Anfang gemacht. Mein 

gesamtes Königshaus freut sich, wenn wir demnächst wieder gemeinsam schöne Feste feiern werden.

Jetzt bleibt mir erst einmal nur noch, allen einen wunderschönen, sonnigen und erholsamen Urlaub zu wün-

schen. Ich verbinde das mit der freudigen Erwartung, dass wir uns in absehbarer Zeit alle gesund und munter 

bei den hoffentlich bald wieder stattfindenden Feiern persönlich treffen werden.

Für das gesamte Königshaus

Euer König Günter I.

Sommerliche GrüsseSommerliche GrüsseGÜNTER I.                             MARITA I .GÜNTER I.                             MARITA I .


